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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
18. Jahrgang 1. Juli 2008 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wie überall wurde auch in unserer Gemeinde am 8. Juni 
2008 gewählt. Die detaillierten Ergebnisse können Sie in 
dieser Ausgabe nachlesen. 
Zunächst möchte ich mich für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen herzlich bedanken. Ich versichere Ihnen, dass ich 
mich auch weiterhin für die Interessen unserer Gemeinde 
einsetzen werde und dies möchte ich für das Gemeinwohl 
aller Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde tun.
Ein großer Dank gilt auch der 33 ehrenamtlichen Wahlhelfer 
in den Wahllokalen und im Rathaus, die bis spät Abends 
ihren Dienst getan haben und dafür gesorgt haben, dass die 
Wahl fehlerfrei durchgeführt werden konnte.
Gewünscht hätte ich mir, dass die Wahlbeteiligung etwas 
besser gewesen wäre, denn wählen gehört zum demokra-
tischen Grundrecht in unserer Gesellschaft und nur dadurch 
wird der mehrheitliche Wille der Bürger zum Ausdruck 
gebracht.
Mit der Wahl wird auch der neue Landkreis Mittelsachsen 
geboren. Ein Landkreis mit ca. 347.000 Einwohnern und 
einer Fläche mit 2.111 km². Im neuen Kreistag werden 98 
Abgeordnete die zukünftige Politik gestalten. Über Sinn 
oder Unsinn dieser Kreisgebietsreform lässt sich sicher 
streiten, aber es ist ab 1. August Realität und wir müssen 
versuchen, das Beste daraus zu machen und vor allem die 
Interessen unserer Region dort zu vertreten. - Ich werde 
mich jedenfalls darum bemühen.
Am Freitag, dem 30. Mai 2008 wurde mit dem symbolischen 
1. Spatenstich der Bau unserer neuen Sporthalle begonnen.
Das Programm wurde von den Lehrern und Schülern unserer 
Grundschule gestaltet und fand bei den zahlreichen Gästen 
großen Anklang.
Mit dem Baustart beginnt die Gemeinde ein sehr wichtiges 
und auch teures Vorhaben zu realisieren. Bis zum Schuljah-
resbeginn 2009/10 soll die 2,2 Mio. € teure Einfeld-Sport-
halle fertiggestellt sein. Damit werden sich die Bedingungen 
für unsere Grundschüler und Freizeitsportler wesentlich 
verbessern. Grund für den Neubau ist die völlig sanierungs-
bedürftige Sporthalle an der Borstendorfer Straße und der 
unzumutbare Weg unserer Schüler zum Sportunterricht.
Ein weiterer ausschlaggebender Punkt war, dass selbst bei 
einer Sanierung der Halle, keinerlei Normen wie sie an eine 
moderne Sporthalle gestellt werden, eingehalten werden 
könnten.
Diese Investition ist für unsere Gemeinde ein finanzieller 
Kraftakt, immerhin müssen wir ca. 1,1 Mio. € Eigenmittel 
aufbringen.
Gemeinsam mit dem Gemeinderat bin ich mir aber einig, 
dass diese Zukunftsinvestition zur Verbesserung der Lebens-
qualität in unserer Gemeinde beiträgt und eine richtige Ent-
scheidung war.
An dieser Stelle sei nochmals unserer Bundestagsabgeord-
neten Frau Veronika Bellmann herzlichst gedankt, die sich 
für die Bewilligung der Fördermittel vom Freistaat Sachsen 
sehr stark eingesetzt hat.
Ich hoffe nun, dass der Bau relativ reibungslos verläuft und 
dass der Finanzrahmen eingehalten werden kann.
Schon heute freue ich mich darauf, gemeinsam mit Ihnen, 
die neue Halle einzuweihen.
Für den kommenden Sommer wünsche ich Ihnen viele schö-
ne Sonnentage und verbleibe mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister Ralf Börner
Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl zum Bürgermeister am 8. Juni 2008 in 
der Gemeinde Leubsdorf.                                                           
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 8. Juni 2008 das Wahlergebnis ermittelt.
I. Ergebnis der Wahl
1.  Zahl der Wahlberechtigten 3149
2.  Zahl der Wähler 1692
3.  Zahl der ungültigen Stimmzettel 89
4.  Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 1603
5.  Zahl der für die einzelnen Bewerber und anderen Per-
sonen *) abgegebenen gültigen Stimmen in festgestellter 
Reihenfolge der erreichten Stimmenzahl
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Wahlvorschlag bzw. andere Per-
son
Familienname, Vorname Beruf/Stand Anschrift Hauptwohnung Stimmen
CDU Börner, Ralf Bürgermeister Am Sportplatz 11, OT Gahlenz, 09569 Oede-
ran
1589
Andere Personen Krasselt, Gernot Bürgermeister Frankenberger Str. 25, 09569 Oederan 3
Jüttner, Falko 2
Uhlig, Gabriele Lehrerin Straße zur Lohe 15, 09573 Leubsdorf 1
Gründig, Walter Kfz-Meister Straße zur Lohe 9, 09573 Leubsdorf 1
Hahn, Gerhard Bahnhofstraße 21, 09573 Leubsdorf 1
Schulze, Helmut Bürgermeister Goetheweg 7, 09575 Eppendorf 1
Stöckel, Kathrin Grünhainichener Str. 22a, 09573 Leubsdorf 1
Weber, Gerd 1
Beer, Jörg Kristallzüchter Hauptstraße 13, 09573 Leubsdorf 1
Köhler, Sandro 1
Beckenbauer, Franz 1
Bekanntmachung der Wahlergebnisse der Wahlen am 8. Juni 2008
Bürgermeisterwahl
Gewählt wurde Ralf Börner.
 
II.  Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommu-
nalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden.
Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber 
und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfal-
len sind, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift unter 
Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde im 
Landratsamt Freiberg, Frauensteiner Straße 43, 09599 Frei-
berg erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. Der 
Einspruch eines  Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm 
entsprechend 
§ 25  Abs. 1  Satz 3 des Kommunalwahlgesetzes mindestens 
32   Wahlberechtigte   beitreten. 
* Andere Personen sind anzugeben, wenn nur ein oder kein 
Wahlvorschlag zur Wahl stand.
Leubsdorf, den 19.6.2008     
                       
Börner  
Bürgermeister
„Leubsdorfer Lokalanzeiger” Seite 3 / Juli 2008
Landratswahl
Kreistagswahlen Wahlkreis 5 FG
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Kreistagswahlen Wahlkreis 5 FG
Kreistagswahlen Wahlkreis 5 FG
Haushaltssatzung der Gemeinde Leubsdorf für 
das Haushaltsjahr 2008
Auf Grund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. März 2003 
(Sächs. GVBl. S. 55) hat der Gemeinderat am 26. März 
2008 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2008 
beschlossen: 
§ 1 
(1)Der Haushaltplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je  5.662.840,00 €
    davon im Verwaltungshaushalt 3.170.740,00 €
    im Vermögenshaushalt 2.492.100,00 €
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
    Kreditaufnahmen für Investitionen und
    Investitionsförderungsmaßnahmen 
    (Kreditermächtigung) von 415.000,00 €
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen von 0 €
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 570.000,00 €
§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer
    a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) auf   290 v.H.
    b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf     380 v.H.
        der Steuermessbeträge  
2. für die Gewerbesteuer auf     380 v.H.
    der Steuermessbeträge  
§ 4
entfällt
Leubsdorf, den  20. Juni 2008 
Börner
Bürgermeister
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18. März 2003 (GVBl. S. 55, ber. S. 159):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.   die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen  hat.
4.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
  a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
  b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber-
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, 
wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen 
für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
Öffentliche Bekanntmachung
Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Leubsdorf 
für den Zeitraum vom 01.01.2008 bis 31.12.2008 wurde 
am  26. März 2008 durch den Gemeinderat beschlossen 
(Beschluss-Nr. 03/2008) und mit Bescheid vom Landratsamt 
Freiberg  vom 8. Mai 2008 bestätigt und wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. 
Der Haushaltsplan 2008 liegt vom 3. Juli  bis  11. Juli 2008 
im Rathaus Leubsdorf, Marbacher Str. 2, 09573 Leubsdorf, 
Zi. Finanzverwaltung, während den Öffnungszeiten öffent-
lich aus:
Montag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
Leubsdorf, den  20. Juni 2007
Börner
Bürgermeister
Information an alle Grundstückseigentümer und 
Mieter zum Bauvorhaben „Abwasserentsorgung 
und Erneuerung Trinkwasserleitung in Leubs-
dorf, Bereich Hauptstraße 1 bis 75"
Für die o.g. Baumaßnahme wurde die Bauanlaufberatung 
durchgeführt. Der Baubeginn für den Bereich Hauptstraße 
1 bis 75 ist der 30. Juni 2008 und als Bauende ist der 28. 
November 2008 geplant.
In dieser Zeit wird es zu Verkehrseinschränkungen in Form 
von halbseitigen Sperrungen und in den Schulferien zu kurz-
fristiger Vollsperrung kommen. Die Zufahrt zu den Grund-
stücken wird teilweise eingeschränkt, wenn unmittelbar vor 
dem Grundstück die Bauausführung erfolgt. 
Der Zugang für Fußgänger ist immer möglich.
Zur Abstimmung der Hausanschlüsse wird sich der Baulei-
ter des ZWA Hainichen, Herr Pürschel, Tel. 037207/64173 
oder 0151/12644990, mit Ihnen in Verbindung setzen. Dazu 
dient das Informationsschreiben vom 17.1.2008 des Ingeni-
eurbüros Lehmann + Partner zur Abfrage der vorhandenen 
Ablaufleitungen als Grundlage.
Weiterhin steht die Bauleitung jeweils dienstags 10.00 Uhr 
im Rahmen der Bauberatung im Baucontainer für Informa-
tionen zur Verfügung. Für Ihr Entgegenkommen und Ver-
ständnis während der Bauausführung möchten sich alle an 
der Baumaßnahme Beteiligten im Voraus bedanken.
ZWA Hainichen
Herr Pötzsch, Herr Pürschel
Nachrichten vom LEADER - Regionalmanage-
ment – Förderung für den ländlichen Raum 
In diesem 3. Artikel zum Thema des Förderprogramms 
„Integrierte Ländliche Entwicklung“  (= ILE) wollen wir Sie 
weiterhin informieren und Anregungen geben, wie Sie die 
Möglichkeit einer Förderung für sich nutzen können.  Nach 
der Veröffentlichung der ersten beiden Artikel bekamen wir 
bereits einige Anfragen.  Wenn Sie Fragen haben zu einem 
konkreten Vorhaben, zögern Sie nicht Kontakt mit uns aufzu-
nehmen. Wir informieren auch gern vor Ort in Ihrer Kommu-
ne. Laden Sie uns ein! 
Für den Zeitraum 2008 - 2013 stehen jährlich 1,694 Mio. 
Euro Fördermittel  zur Verfügung. Maßnahmen, die für das-
selbe Jahr vorgesehen sind, sollten bis Ende April bei uns 
sein. Für Maßnahmen ab 2009 reichen Sie eine Projektskizze 
(Formular bei uns anfragen) bei uns ein.
Im vorigen Monat informierten wir über Kapitel E: Bauliche 
Maßnahmen zur Um- und Wiedernutzung ländlicher Bausub-
stanz insbesondere für junge Familien.
Heute geht es um Kapitel B; Landtourismus. 
Kommunen, Vereine und Unternehmen können inner- 
oder außerorts in die so genannte „kleine touristische 
Infrastruktur“ investieren. 
Typische Beispiele sind: 
– Das Aufstellen von  touristischen Wegweisern oder  
 Informationstafeln entlang von Wanderwegen bzw. Lehr-
 pfaden (der Wegebau selbst wird nicht gefördert) 
– Wanderparkplätze, Rastplätze, Schutzhütten, Bänke und 
 Ähnliches 
Die Höhe der Zuwendung  beträgt 65% mit einem Minimum 
an Zuschuss  von 3.000 Euro und einem Maximum von, je 
nach Sachlage, 25.000 oder 100.000 Euro. 
Unternehmen und Privatpersonen können ortsbildprä-
gende bzw. historische Bausubstanz, die leer steht bzw. 
anders genutzt wird, zu einem kleinen Beherbergungsbe-
trieb umnutzen. 
– Dabei müssen zwischen 9 und 30 Betten geschaffen werden. 
– Weitere Voraussetzungen sind neben einem  Betriebs-
 konzept auch eine Reihe von recht hohen Qualitätsanfor-
 derungen an den neuen Beherbergungsbetrieb. 
Die Höhe der Zuwendung  beträgt 45% mit einem Maximum 
von 200.000 Euro. Projekte mit einer Zuschusshöhe unter 
15.000 Euro können nicht gefördert werden. 
Für den Landtourismus ist diese Förderrichtlinie nur ein klei-
ner Baustein in der Vielfalt aller Förderungen und Initiativen. 
Sollten Sie also Ideen haben, die nicht einzuordnen sind in 
dieses Kapitel der Richtlinie, fragen Sie uns! 
Sie erreichen uns in Gahlenz unter 037292/289766 bzw. 
augustusburgerland@sat-kabel-online.de
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Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie 
die Seniorenbetreuung gratulieren 
folgenden Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Margaretha Schneider am 2. Juli zum 89. Geburtstag
Herrn Siegfried Pretschner am  3. Juli  zum 77. Geburtstag
Herrn Johannes Richter  am  3. Juli  zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Pretschner am 11. Juli  zum 80. Geburtstag
Herrn Arno Wittig  am  12. Juli  zum 90. Geburtstag
Herrn Gottfried Glöckner  am  16. Juli  zum 78. Geburtstag
Herrn Rudi Scheunpflug  am  17. Juli  zum 87. Geburtstag
Frau Johanna Ulke  am  17. Juli  zum 82. Geburtstag
Herrn Manfred Kempe  am  18. Juli  zum 79. Geburtstag
Herrn Georg Schoenemann am 20. Juli zum 78. Geburtstag
Frau Johanna Werzner  am  27. Juli  zum 87. Geburtstag
Herrn Siegfried Eckert  am  27. Juli  zum 82. Geburtstag




Restmüllbehältnisse: Do, den 03.07., 17.07. und 31.07.08
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: 
Di, den 08.07. u. 22.07.08
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 03.07. und 
31.07.08
ORTSTEIL HAMMERLEuBSDORF
Restmüllbehältnisse: Fr, den 04.07. und 18.07.08
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 08.07. u. 22.07.08
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 03.07. und 
 31.07.08
ORTSTEIL  HOHENFIcHTE
Restmüllbehältnisse: Mi, den 09.07. und 23.07.08
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Mi, den 09.07. u. 23.07.08
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 21.07.08
ORTSTEIL METzDORF
Restmüllbehältnisse: Fr, den 04.07. und 18.07.08
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 08.07. u. 22.07.08
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Do, den 03.07.08 u. 31.07.08
ORTSTEIL MARBAcH/ GRüNER WALD
Restmüllbehältnisse: Do, den 03.07., 17.07. und 31.07.08
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 01.07., 15.07.08 
 und 29.07.08
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 28.07.08        
ORTSTEIL ScHELLENBERG
Restmüllbehältnisse: Do, den 03.07., 17.07. und 31.07.08
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke: Di, den 01.07., 15.07.08 
 und 29.07.08
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo, den 28.07.08   
TOuRENENTSORGuNGSBEDARFSTAG für Fäkalien für 
die Gemeinde Leubsdorf liegt seitens  der SITA Umwelt Service 
GmbH noch nicht vor. Wird zu gegebener Zeit bekannt gegeben.  
Monatliche Fördermittelberatung
Achtung, Termin- und Rufnummeränderung! 
Die üblicherweise am ersten Dienstag im Monat stattfindende 
Beratung zu Fördermitteln in der ländlichen Entwicklung 
muss im Juli um eine Woche verschoben werden. Neuer Ter-
min ist Dienstag, der 8. Juli 2008 zwischen 14 und 19 Uhr 
im Büro des Regionalmanagements in der Schule Gahlenz, 
Gahlenzer Str. 65. 
Bitte melden Sie sich vorher telefonisch oder per Fax bzw. 
E-Mail an!
Tel.: 037292/289766, Fax: 037292/289768
E-Mail: augustusburgerland@sat-kabel-online.de
Zum gleichen Themenfeld können Sie auch die Beratungster-
mine des Regionalmanagements in Freiberg an jedem dritten 
Dienstag im Monat nutzen.  Diese finden erstmalig wieder 
am 16. September 2008 ab 14 Uhr bei Landschaf(f)t Zukunft, 
Halsbrücker Straße 34 (Deutsches Brennstoffinstitut) statt. 
Auch dort wird um vorherige Anmeldung gebeten: 
Tel. 03731/692698, Fax 03731/692742
E-Mail: ile-se@t-online.de
Friedensrichterin/Friedensrichter 
für die Gemeinde Leubsdorf
Sehr geehrte Einwohner von Leubsdorf,
die Gemeinde Leubsdorf sucht eine Friedensrichterin oder 
einen Friedensrichter für den Bereich der Gemeinde Leubs-
dorf.
Friedensrichter/in muss nach seiner Persönlichkeit und seinen 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein. Auf die genannten 
Ausschlussgründe entsprechend § 4 SächsSchiedsStG sowie 
auf die Befugnis der Gemeinde und des nach § 7 zuständigen 
Vorstands des Amtsgerichts, die Auskunft und die Einwilli-
gung nach § 4 Abs. 6 zu verlangen, wird hingewiesen.
Die Aufgabe des/der Friedensrichters/Friedensrichterin 
besteht darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens kleinere 
Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten – vermögens- 
und strafrechtlicher Art – zu schlichten und im Schlichtungs-
verfahren einen Vergleich herzuführen. Die Aufgabenpalette 
der/des Friedensrichter/in ist vielfältig, wie beispielsweise 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem Vermieter, aber 
auch Körperverletzung, Hausfriedensbruch oder Beleidigung 
und Sachbeschädigung.
Der Gemeinderat wählt den/die Friedensrichter/in nach Anhö-
rung des Direktors des Amtsgerichtes für fünf Jahre. Die 
Wahl des/der Friedensrichter/in bedarf der Bestätigung durch 
den Vorstand des Amtsgerichtes.
Das Tätigkeitsfeld erstreckt sich auf alle Ortsteile der Gemein-
de Leubsdorf. Wer in der Gemeinde wohnt, Interesse an die-
ser Aufgabe hat und die genannten Voraussetzungen erfüllt, 
kann sich bis zum Dienstag, dem 15. Juli 2008 schriftlich 
bei der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Marbacher Straße 2, 
09573 Leubsdorf bewerben.
Leubsdorf, den  2. Juni 2008  
Börner
Bürgermeister
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Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Heinze
Jeden 2. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Kinderhaus „Kunterbunt“, I. Etage.
Sprechzeiten
Frau Isolde Fischer  am  30. Juli  zum 82. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 12. Juli 
Liane und Roland Bachmann.
In Schellenberg:
Frau Käte Berger  am  2. Juli  zum 88. Geburtstag
Herrn Claus Kempe  am  4. Juli  zum 78. Geburtstag
Frau Ilse Lindenau  am  19. Juli  zum 83. Geburtstag
Herrn Manfred Gründig  am  24. Juli  zum 76. Geburtstag
In Hohenfichte:
Frau Hanna Kriegel  am  5. Juli  zum 87. Geburtstag
Herrn Gerhard Vorsatz  am  9. Juli  zum 87. Geburtstag
Herrn Dr. Klaus Werner  am  10. Juli  zum 80. Geburtstag
Herrn Herbert Hoppe  am  11. Juli  zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Ziegler  am  17. Juli  zum 86. Geburtstag
Herrn Antonius Keller  am  20. Juli zum 85. Geburtstag
Frau Ingeburg Steinert  am  21. Juli zum  80. Geburtstag
Frau Marianne Kluge  am  30. Juli  zum 90. Geburtstag
In Marbach:
Frau Hanna Rüger Herrn Manfred Eppisch
Frau Elfriede Otto Herrn Hubert Mach
Herrn Werner Uhlig Frau Marianne Wüllenweber
Frau Monika Haufe Frau Elvira Junghänel
Frau Burga Weber Frau Gertraud Rosner
Frau Loni Kluge Frau Dr. Christine Lippstreu
Herrn Günter Berthold Frau Margarete Richter
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig 
  (037292) 21170 od. 4117
02.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle 
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
03.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631         
04.07.08 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
05.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr DM G. Rochlitzer, 
  Augustusburger Str. 43
  09569 Oederan
        (037292) 39620                   
06.07.08* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390
  od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr DM J. Gühler, 
  Gerichtsstraße 16, 09569 Oederan
  (037292) 4189 od. 60367
07.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann 
  (037292) 63300 od. 4776          
08.07.08 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser (037294) 90423 
  od. (0173) 1596972
09.07.08 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer 
  (037292) 39620      
10.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard (037292) 60231 
  od. (0174) 3046199
11.07.08 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
12.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner,  Hauptstraße 43, 
  09573 Leubsdorf
  (037291) 20534 
  od. (0171) 3862464
13.07.08* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel   
  (037293) 799955 od. 
  (037322) 80463
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr  DM S. Hertel, Borstendorfer Str. 2, 
  09575 Eppendorf 
  (037293) 799955 od. (037322) 8046
14.07.08 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser (037294) 90423 
  od. (0173) 1596972
15.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776
16.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
17.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner
  (037291) 20534 
  od. (0171) 3862464
18.07.08 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
19.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr DM K. Kaufmann, Poststraße 9,      
  09569 Oederan    (037292) 63300  
  od. 4776        
20.07.08* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. H. Gläser (037294) 1250 
  od. (0172) 9331392
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. H. Gläser, Hohe Str. 6,   
  09579 Grünhainichen
  (037294) 1250 
  od. (0172) 9331392
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14.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald (0160) 95189665
15.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer (03726) 2851 
  od. (0174) 7004222
16.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann (03726) 6196 
  od. (0172) 3458844
17.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler (03726) 2777
18.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase (03726) 5337                   
19.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad (03726) 6165 
  od. (0176) 21629059
20.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser (03726) 722140                 
21.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM Schubert (037291) 6273 
  od. (0172) 9322422
22.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Garbe (03726) 44300 
  od. (0172) 8037455
23.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz (03726) 6291 
  od. (0173) 9576764
24.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn (03726) 3177                                        
25.07.08 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 
  od. (0172) 6175354                            
26.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig (037206) 5132                    
27.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald
  (0160) 95189665
28.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum (03726) 6109 
  od. (0172) 7862433
29.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch (03726) 5103 
  od. (0173) 9516309                                           
30.07.08 14.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe (03726) 44300 
  od. (0172) 8037455                                               
31.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig (037206) 5132
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Kalenderblatt
Im Sommer des Jahres 1978 wurden unsere Fußballer von 
Grün–Weiß Leubsdorf zum 2. Mal nach 1974 Kreismeister 
des damals noch existierenden Kreises Flöha. Da sie auch 
in den Aufstiegsspielen erfolgreich waren, konnten sie für 
ein Jahr in der nächst höheren  Klasse, der Bezirksklasse, 
spielen.
Das entscheidende Spiel gegen Weigmannsdorf (damals 
Kreis Brand-Erbisdorf) endete zwar unentschieden 1:1, 
reichte aber unseren Grün–Weißen zum Aufstieg. Die Ein-
teilung des Spielbetriebes nach Klassen war in der DDR–
Zeit  eine andere als heute.
Zu den bekanntesten Spielern, die natürlich auch am Erfolg 
besonders beteiligt waren, gehörten in dieser Zeit  Klaus 
Wiesner, Christian Kempe, Harry Ulber, Manfred Gruhnert, 
Rolf Eppendorfer und viele andere mehr.
Eine derartige Leistung ist unseren Fußballern in den ver-
gangenen 30 Jahren leider nicht wieder gelungen.
Christian Kunze
21.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard (037292) 60231 
  od. (0174) 3046199
22.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann 
  (37292) 63300 od. 4776
23.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König            
  (037292) 60517 od. 4765
24.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann 
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
25.07.08 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
26.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. M. Freyer, 
  Große Kirchgasse 10, 
  09569 Oederan 
  (037292) 60267 od. 60295
27.07.08* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau (03725) 344390 
  od. (0151) 52206025 
 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig (037292) 21170 
  od. 4117
Sprechstunde 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Helbig, Hainichener Str. 43, 
  09569 Oederan 
  (037292) 21170 od. 4117
28.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. H. Gläser (037294) 1250 
  od. (0172) 9331392
29.07.08 19.00 – 7.00Uhr FA J. Berg  (0162) 7033680          
30.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
            (037292) 60267 od. 60295
31.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs  (03726) 6190 
  od. (0177) 5544038
02.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz (037291) 6401 
  od. (0172) 9304280
03.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme (03726) 6193 
  od. (0172) 6175354
04.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann (0172) 2488434            
05.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous (03726) 2280 
  od. (0174) 3346319
06.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rehm (03726) 784584 
  od. (0174) 7152248
07.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer (03726) 2851 
  od. (0174) 7004222
08.07.08 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann (037291) 20205
09.07.08 14.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe (03726) 44300 
  od. (0172) 7847879
10.07.08 19.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0173) 5648438
11.07.08 14.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann (03726) 6164 
  od. (0177) 8886164
12.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn (03726) 3177  
13.07.08* 7.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch (03726) 5103 
  od. (0173) 9516309 
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„Die Lebenswende stellt für die meisten Menschen ein Pro-
blem dar, das ihr bisheriges Leben oft genug durcheinan-
der bringt. Berufswechsel, Aussteigen aus der gewohnten 
Umgebung, Ehescheidungen, Nervenzusammenbrüche, 
psychosomatische Beschwerden verschiedenster Art sind 
Anzeigen für eine unbewältigte Krise der Lebensmitte.“, 
schreibt A. Grün. 
Wir sprechen dabei von Menschen im Alter zwischen Mitte 
30 und 50.
Schon Johannes Tauler (1300 – 1361) spricht davon: „Der 
Mensch kann auf dreierlei Weisen vor  der Krise der Lebens-
mitte fliehen. Die erste Weise besteht darin, dass er sich 
weigert, in sich selbst hinein zu sehen. Er stellt sich nicht 
der Unruhe im eigenen Herzen, sondern verlagert sie nach 
außen, indem er voller Ungeduld draußen, bei den andern, an 
den Strukturen, den Institutionen alles verbessern will. Weil 
er sich selbst nicht reformieren will, will er seine Umgebung 
reformieren. Er flieht vor der inneren Auseinandersetzung in 
äußere Tätigkeiten.“
Gedanken dazu von C. G. Jung (1875 – 1961): „Das Grund-
problem dieser Wende besteht  darin, dass der Mensch 
meint, er könne mit den Mitteln und Prinzipien der ersten 
Lebenshälfte nun auch die Aufgaben der zweiten meistern. 
Das menschliche Leben  lässt sich mit dem Gang der Sonne 
vergleichen. Am Morgen geht sie auf und erhellt die Welt. 
Am Mittag erreicht sie ihren höchsten Stand und beginnt 
nun, ihre Strahlen zurückzunehmen und unter zu gehen. Der 
Nachmittag ist genauso wichtig wie der Vormittag. Doch er 
folgt eben andern Gesetzen. Für den Menschen bedeutet die 
Anerkennung seiner Lebenskurve, dass er ab der Lebens-
mitte sich statt an die äußere nun an die innere Realität 
anzupassen hat. Statt Expansion ist nun die Reduktion auf 
das Wesentliche, der Weg nach innen, Introversion gefor-
dert. Was die Jugend außen fand und finden sollte, soll der 
Mensch des Nachmittags innen finden.“
unsere Gottesdienste 
7. Sonntag nach Trinitatis, 6. Juli 2008
Leubsdorf 10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  Pfr. i. R. Richter
Borstendorf 08.30 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  Pfr. i. R. Richter
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Samstag, 12. Juli 2008
Leubsdorf 19.30 Uhr Lobpreis-Gottesdienst in der 
  Kirche 
8. Sonntag nach Trinitatis, 13. Juli 2008
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
  Pfr. i. R. Wiemken
Kirchennachrichten Juli 2008
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Schellenberg: 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
  Pfr. i. R. Richter
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst
  Pfr. i. R. Richter
Dankopfer für die Erhaltung und Erneuerung kirchlicher 
Gebäude
9. Sonntag nach Trinitatis, 20. Juli 2008
Leubsdorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst 
Schellenberg 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst 
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
10. Sonntag nach Trinitatis, 27. Juli 2008
Leubsdorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
  Bruder Daniel, Hennersdorf
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst
  Gotthard Weber
Dankopfer für die jüdisch-christliche und andere kirchliche 
Arbeitsgemeinschaften und Werke
11. Sonntag nach Trinitatis, 3. August 2008
Leubsdorf  08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst 
Schellenberg 10.00 Uhr Lektoren-Gottesdienst
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst mit ein-
  geschl. Taufe – Pfr. i. R. Wiemken
Dankopfer für die Aufgaben der eigenen Kirchgemeinde 
Die Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Hauskreis: nach Vereinbarung                          
Seniorenkreis: Montag, 30. Juni: Ausfahrt nach Nieder-
 lommatzsch, Abfahrt ab 13.00 Uhr an 
 den Bushaltestellen
Bibelstunde Hammerleubsdorf:
 Dienstag, 1. Juli, 19.30 Uhr
Männerkreis: Sommerpause
Frauenkreis: Donnerstag, 3. Juli, 19.30 Uhr
Bibel- und Gebetskreis:  
 Dienstag, 8. Juli, 13.30 Uhr
Kurrende: Montag, 7. Juli, 17.30 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis: 
 Dienstag, 1. Juli, 09.30 Uhr
Kinderkreis: Dienstag 1. und 8. Juli, 
 16.00 Uhr, 
Kirchenchor: nach Absprache
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde:jeden Freitag, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: 
 Sonntag, 13. Juli, 18 - 24 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, Schule Marbach
Schellenberg:
Kirchenchor: nach Absprache
Spatzenkreis (4-7 Jahre): 
 Mittwoch 2. und 9. Juli, 16.00 Uhr 
Kurrende: Montag 7. Juli, 17.30 Uhr 
Vertiefungsabende: nach Absprache
Treff der Frau: Dienstag, 8. Juli, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 9. Juli, 15.30 Uhr
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Aus dem Leben unserer Kirchgemeinde 
Mit viel Freude 
haben die Kinder 
des Teenie-Kreises 





de aus Wechold zu 
Gast.
Christlich getraut wurden in Leubsdorf:
am 14. Juni 2008 der Tischler Thomas Naundorf aus Leubs-
dorf und die Altenpflegerin Kristin Naundorf, geb. Künzel 
aus Gahlenz. 
„Seid freundlich und barmherzig, immer bereit einander zu 
vergeben, so wie Gott euch durch Christus vergeben hat.“ 
  Eph. 4,32
Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wurden in Leubsdorf:
am 31. Mai 2008 Kurt und Helga Dippmann aus Leubs-
dorf.
„Lasst uns IHN lieben, denn ER hat uns zuerst geliebt.“ 
  1. Joh. 4,19
Christlich bestattet wurde in Schellenberg:
am 16. Mai 2008 Frau Anneliese Käthe Thalheim, geb. 
Haupt. Sie wohnte zuletzt im Seniorenhaus Augustusburg 
und verstarb im Alter von 91 Jahren.
„Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen.“ 
  Offenb. 21,4
am 21. Mai Herr Emil Bruno Otto aus Schellenberg. Er ver-
starb im Alter von 79 Jahren.
“Herr; du bist unser Schutz und unsere Zuflucht. Schon 
immer warst du es, so weit wir uns erinnern können.” 
  Psalm 90,1
Christlich bestattet wurde in Leubsdorf:
am 6. Juni 2008 Frau Inge Silke Lein, geb. Schulte aus 
Leubs dorf.  Sie verstarb im Alter von 37 Jahren.
„Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und 
der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch 
Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen.“   
  Offenb. 21,4
Frauendienst Marbach: 
 Dienstag, 8. Juli, 15.00 Uhr
Ehepaarkreis Landeskirchl. Gemeinschaft: 
 Samstag, 5. Juli, 20.00 Uhr
Junge Gemeinde: Freitag 4. und 11. Juli, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche Gemeinschaft: 
 jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: 
 Sonntag, 13. Juli, 17 - 18 Uhr
Kinderstunden
Vorschulkinder: Samstag, 5. Juli, 9.30 Uhr 
 im Pfarrhaus Schellenberg
Teenies:  Samstag, 12. Juli, 18.00-ca. 20.30 Uhr
 im Pfarrhaus Schellenberg. Mit einem 
 Grillabend als Abschluss wollen wir 
 in die Sommerpause starten.
Anmeldung für den Konfirmanden-unterricht
für die Klasse 7 ab neuem Schuljahr.
Zu einer Absprache für den Konfirmandenunterricht bittet 
Pfarrer Schieritz die betreffenden Schüler aller drei Schwes-
terkirchgemeinden mit einem Elternteil am Samstag, dem 
5. Juli 2008 um 11.00 Uhr in das Pfarrhaus Leubsdorf 
zu kommen. Bitte die Taufunterlagen (falls vorhanden) 
mitbringen.
Konzert des Ephoralen Singekreises
Am Sonntag, dem 13. Juli lädt der Ephorale Singekreis um 




06.–13. Juli Vertretung: Pfr. Fuß, Waldkirchen 
  (Tel. 037294/87884)
20.–31. Juli Vertretung: Pfrn. Colditz, Großwalters-
  dorf (Tel. 037293/246)
01.–05. August Vertretung: Pfr. Seidel, Eppendorf 
  (Tel. 037293/799753)
Friedhofsmeister (Herr Meyer)
20. Juli–3. August
Bei einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an den jewei-
ligen Pfarrer, der die Vertretung von Pfarrer Schieritz über-
nommen hat.
Pfarramtsbüro Schellenberg (Frau Weise)
28. Juli – 22. August
Kirchenvorstandswahl 2008
Noch bis zum 3. August 2008 können Vorschläge für Kan-
didaten zur Vorstandswahl 2008 eingereicht werden. Dazu 
muss die Bereitschaft des Kandidaten vorliegen und  der 
Vorschlag von 5 Personen unterzeichnet werden, die die 
Kandidatur befürworten. Die Wahlvorschläge können im 
jeweiligen Pfarramt abgegeben werden.
Freude in unseren Kirchgemeinden
Christlich getraut wurden in Leubsdorf:
am 31. Mai 2008 der Mechatroniker Lukas Eckardt und die 
auszubildende Gesundheits- und Krankenpflegerin Mandy 
Simona Eckardt, geb. Auerbach, beide aus Leubsdorf.  
„Jesus Christus spricht: Ich lebe und ihr sollt auch 
leben.“  Joh. 14,19
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Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf/Pfarrer Schieritz: 6310 
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag,    9.30 - 11.30 Uhr
 jeden Donnerstag, 15.30 - 17.30 Uhr
Sprechzeit: Samstag, 5. Juli, 10.00-12.00 Uhr
Friedhofsmeister Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich 
alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, 
Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e.V.
Am Mittwoch, den 09.07.08 treffen wir uns nicht im „Lin-
denhof“ sondern zu unserer Fahrt auf die Festung König-
stein in der Sächsischen Schweiz, inkl. Mittagessen und 
Rundgang auf der Burg sowie einer Schifffahrt von König-
stein nach Pirna. Abfahrt 8.00 Uhr ab Hammerleubsdorf 
sowie anschließend an alle bekannten Haltestellen.
Vorschau für August!
Für Mittwoch, den 20. August 2008 ist wieder eine Krem-
serfahrt organisiert. Eins steht fest, das Ziel ist nicht so weit 
wie im vergangenen Jahr, aber wieder ein Ziel, das zumin-
dest von innen sicher noch sehr wenige von uns kennen, 






Wir treffen uns am Dienstag, dem 08.07.08 und 29.07.2008 
jeweils um 14.00 Uhr in der ehemaligen Schule.
Eine kleine Auswertung von unserer Fahrt ins „Blaue“
Voller Erwartung trafen sich 51 Senioren am 22. April zu 
unserer 1. Halbtagesfahrt in diesem Jahr. Keiner kannte das 
Reiseziel.
In Gelenau war Strumpfwirkerfest und damit verbunden ein 
Besuch des Strumpfwirker-Museums. Der einzige, noch ver-
bliebene Gelenauer Strumpfwirker nach der Wende führte 
uns durch eine Zeitreise von den Anfängen der Strumpfwir-
kerei ausschließlich in Heimarbeit  bis hin zur modernsten 
Technik und erklärte uns im schönsten erzgebirgischen 
Dialekt die Vielfalt an Maschinen, die einzelnen Arbeits-
gänge, den Arbeitsaufwand und den kargen Lohn, den die 
Strumpfwirker dafür erhielten.
Auch die nur für den Export hergestellten Produkte, wie die 
begehrten „Dederonstrümpfe mit Naht“, waren zu sehen und 
so manches Paar kam in einem „Westpaket“ wieder zuück.
Im Obergeschoss zeigt ein großes geschnitztes Monument 
die gesamte Entwicklung Gelenaus.
Im Museum laden weiterhin ein Fabrikverkauf mit besu-
cherfreundlichen Preisen und einem riesigen Angebot zum 
Kauf ein. Übrigens – dieses Museum ist das einzige dieser 
Art in der Bundesrepublik!
Viel zu schnell verging die Zeit, denn in der erzgebirgischen 
Dorfschänke erwartete uns mit musikalischer Unterhaltung 
Kaffee und frische Himbeertorte. Der besondere Höhepunkt 
war die Strumpfmodenschau von Doreen Lämmel und ihrer 
Truppe, die schon bei verschiedenen Fernsehsendungen 
vorgestellt wurden. Junge, schlanke Frauenbeine in den 
verschiedensten hauchzarten Strümpfen konnten bewundert 
und auch von einigen Männern berührt werden.
Den Abschluss bildeten ein deftiges Abendessen  und ein 
charmanter Musiker mit seinem Saxophon, der das „Feier-
abendlied“ begleitete. Ein lang anhaltender Beifall zeigte 
die Begeisterung unserer Senioren. Es war eine schöne und 
unterhaltsame Ausfahrt.
Aber am 8. Juni 2008 ging es schon wieder nach Bärenstein 
zu den „Randfichten“. Die Stimmung im Zelt muss man 
einfach erlebt haben. Die Fan-Gruppen zogen mit den Sym-
bolen zu den Liedern (z. B. Klöße, Fuchs, Speckfettbemmen 
u. v. a.) durch das Zelt. Man konnte nicht unterscheiden, ob 
der „Rups“ oder die Fans die Zuschauer mehr „einheizte“. 
Es war toll!
Nun wartet unsere Urlaubsfahrt vom 17.08.08 bis 22.08.08 




Liebe Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
Die Kommunalwahlen sind nun vorbei und wir haben 
unseren Bürgermeister, Herrn Börner, wieder. Dazu wün-
schen wir alles Gute und vor allem Gesundheit, damit er wie 
bisher die Geschicke der Gemeinde weiter fortführen kann. 
Der Monat Juli bringt uns Stimmung und gute Laune denn 
wir begehen vom 25.07. bis 27.07.2008 unser „Schützen- 
und Brückenfest“. Fleißige Helfer waren schon lange an der 
Vorbereitung dazu am Werk. Hoffen wir auf schönes Wetter, 
damit die vielfältigen Veranstaltungen gut besucht werden 
können. Die Eröffnungsveranstaltung beginnt am 25.07. um 
15:00 Uhr im Festzelt und wie immer für unsere Senioren 
aus Hohenfichte den übrigen Gemeinden und Ortsteilen, 
Gäste sind jederzeit willkommen. Zu dieser Veranstaltung 
spielt eine  Blaskapelle aus Tschechien. Aushänge werden 
noch auf die verschiedenen Veranstaltungen hinweisen. 
Der Reiseclub der VS lädt am 07.07.2008 zu einer lustigen 
Floßfahrt ein. Es wird an Bord gegrillt und es gibt eine 
Rundfahrt durch das Frankental. Abfahrt ist 7:30 Uhr und 
der Kostenpunkt 33,00 €.
Am 25.06.2008 hatte die VS-Ortsgruppe Hohenfichte zur 
Geburtstagsfeier der Senioren für das I. Halbjahr eingela-
den. Ein Alleinunterhalter brachte uns schöne Stunden, die 
Stimmung war gut und so verbrachten wir bei Kaffee und 
Kuchen, der uns im Gasthof Schubert serviert wurde, einen 
gemütlichen Nachmittag. Ein Dank unserer Vorsitzenden 
Frau Kämpfe, die immer bemüht ist, etwas schönes für uns 
Senioren zu organisieren. Allen bekannt, unser „Köhler 
Klaus“ feierte seinen 70. Geburtstag. Er hatte sich viele 
Freunde eingeladen. Über 200 Personen, 3 Kapellen und 
viele Überraschungen inklusive Essen und Trinken waren 
auf der Tagesordnung. Ich möchte mich hiermit im Namen 
aller Anwesenden nochmals ganz herzlich bedanken, Klaus, 
bleib gesund und bleib wie Du bist … ein Kumpel!
Ich hoffe viele Einwohner und Gäste zum Schützen- und 
Brückenfest begrüßen zu können. Kommt aus Nah und Fern, 
das sehen wir gern!
Eure Käte  
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Aber das Wichtigste: Spaß und Freude an der Musik und 
Bewegung sind das Ziel!
Unser Kindertanzen findet jeden Donnerstag bei uns im 
Veranstaltungsraum statt. Einstieg jederzeit möglich. Übri-
gens: auch Jungs sind dabei! 45 Minuten/Woche
Minimäuse 3 - 4 Jahre 16.00 Uhr
Tanzmäuse 5 - 7 Jahre 17.00 Uhr
Dance4Kids mit Videoclipdancing ab 8 Jahre   18.00 Uhr
Ein weiterer Tanzkurs im Gesellschaftstanz sowie ein Dis-
cofox-Kurs für Erwachsene sind ab September geplant.
Alles in Zusammenarbeit mit dem Tanzcenter „Passion life“ 
aus Chemnitz.
Kräuternachmittag – am Donnerstag, dem 10. Juli 2008, 
14.00 bis ca. 16.00 Uhr
mit Kräuterrundgang entlang der Flöha – 1 Stunde und 
anschließend gibt’s Tipps, Tricks und Rezepte vom Rechen-
berger Kräuterweibl, Teilnahmebeitrag:   4,- €
Diavortrag – am Freitag, dem 11. Juli 2008, 
19.00 Uhr   ca. 90 Minuten
„Der Norden Indiens – Motorradexpedition im Himalaya“ 
– ein interessanter Erfahrungsbericht von und mit Herrn 
Kullig aus Grünberg
Eintritt:  3,- €
Durch die große Nachfrage bitten wir um rechtzeitige 
Voranmeldung ab sofort.
„Wanderlatsch e.V.“ 
Veranstaltungen im Juli 2008
Sonntag, 6. Juli
Wanderung an der Talsperre Kriebstein
ca. 15 km, Start mit Pkw am Vereinshaus
Donnerstag, 10. Juli
Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen haben 
(Kartenspiele, Brettspiele u. a.) 
ab 19.00 Uhr im Vereinsraum; 2,- € für Nichtmitglieder
Mittwoch, 30. Juli
Wanderstammtisch; Infos und neue Routenplanungen
ab 19.00 Uhr im Vereinsraum
Vorankündigung für August 2008
Sonntag, 03.August
Wanderung im Flöhatal
als 2. Etappe unseres Projektes: „Die Flöha – von der Quelle 
bis zur Mündung“   (vorauss. an der Rauschenbach-Talsper-
re) ca. 15 km, Start mit Pkw 8.30 Uhr am Vereinshaus
Donnerstag, 14. August
Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen haben 
(Kartenspiele, Brettspiele u. a.) 
ab 19.00 Uhr im Vereinsraum; 2,- € für Nichtmitglieder
Änderungen möglich !
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
Seniorenclub der Volkssolidarität Schellenberg
Das erste halbe Jahr von 2008 ist nun schon wieder vorbei. 
Es beginnt die Urlaubszeit. Die Schulferien sind in greifbare 
Nähe gerückt. So manche Urlaubsreise steht unmittelbar 
bevor. Der Monat Juni hatte wieder einmal einige Ereignisse 
für uns parat. Es begann mit dem Kindertag, an dem wir als 
Großeltern für unsere Lieblinge eine kleine Überraschung 
bereit hielten - oder? Am 07.06.08 hatte der Reiseclub der 
Volkssolidarität zu einer Halbtagsfahrt nach Pöhl eingela-
den. Die Fahrt führte uns zunächst zur Göltschtalbrücke. 
Dort besichtigten wir dieses massive Bauwerk. Weiter 
ging es dann zur Talsperre Pöhl, wo das Schiff uns schon 
erwartete. Bei einem gemütlichen Kaffeetrinken unter Deck 
störte es weniger, als es etwas schauerte. Gestärkt mit 
Kaffee und Kuchen konnten wir uns dann wieder bei Son-
nenschein eine frische Brise um die Nase wehen lassen. 
Mit dem Bus ging es wieder zurück nach Hause und das 
Fazit: Es war ein schöner Nachmittag. Am 08.06.08 war 
Wahlsonntag. Allen Gewählten und Wiedergewählten auch 
von uns herzliche Glückwünsche und weiterhin viel Erfolg 
für ihre Arbeit. Damit wäre ich wieder am Ende. Allen, 
die in Urlaub fahren, schönes Wetter und eine gute Reise. 
Bis zum nächsten Mal eine schöne Zeit.
Ihre Felicitas Schubert
Veranstaltungen Juli 2008 in der Gemeinde 
Leubsdorf
Samstag, den 05.07.08, 16.00 Uhr
Kinderangeln des Anglervereins Marbach am Wehr an der 
ehemaligen „Grünen Brücke“, Ansprechpartner: Anglerver-
ein Marbach, Hans Hillger, August-Bebel-Str. 15a, 09573 
Leubsdorf, Tel. (037291) 17058
Samstag, den 12.07.08
Motocross-Veranstaltung auf der Motocross-Strecke in 
Leubs dorf, Ansprechpartner: MVL, Nico Bochmann, Löß-
nitztaler Weg 1, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 12929
Im Rahmen des „Flöha-Pokal-2008“ veranstaltet der MVL 
sein erstes Rennen. Alle Klassen sind vertreten, von Simson 
Spezial, über Seitenwagen bis hin zum Quad wird alles 
dabei sein. Gestartet wir um 9:00 Uhr mit den Trainingsläu-
fen der verschiedenen Klassen. Ab 12:30 Uhr beginnen die 
Wertungsläufe. Während der Veranstaltung wird natürlich 
für das leibliche Wohl gesorgt sein und am Abend lädt der 
MVL herzlich ins Festzelt ein.
Freitag, den 25.07.08, ab 16.00 Uhr bis Sonntag, den 
27.07.08, bis 21.00 Uhr
15. Brücken- und Schützenfest auf dem Festplatz in Hohen-
fichte, Ansprechpartner: Schützenverein Hohenfichte, Arndt 
Kutzke, Fabrikweg 7, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 
20401
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
Unsere Veranstaltungen:
TANZEN
Kindertanzen stärkt das Selbstbewusstsein. Entwickelt das 
Körper- und Rhythmusgefühl, fördert die Kreativität und 
den Gemeinschaftssinn. 
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Fanfarenzug Schellenberg sucht Stabführer....
Seit nunmehr 6 Jahren haben über 30 Hobby-Musiker viel 
Freude beim gemeinsamen Musizieren. Zurzeit belastet 
uns aber ein Problem und wir hoffen auf diesem Weg eine 
Lösung zu finden.
Wir suchen händeringend nach einer neuen Stabführerin 
oder einem Stabführer. Was ist nun ein Stabführer?
Ein Stabführer ist derjenige, auf den wir alle achten müssen, 
weil er uns neben dem Takt auch den nächsten Titel anzeigt, 
welchen wir dann zu spielen haben. Also ist der Stabführer 
ganz wichtig und ohne einen solchen könnten wir nicht 
musizieren. Aber genau das wollen wir ja und unser Termin-
kalender für 2008 ist schon prall gefüllt, wir sind  für das 
ganze Jahr fast ausgebucht und auch für 2009 sind schon 
Auftritte geplant. Jedes Wochenende sind wir unterwegs, 
auch wenn das für Außenstehende nach Stress klingt, uns 
macht es irre viel Spaß, weil wir (junge Leute genauso wie 
etwas ältere) eben eine dufte Truppe sind, die außer Musik 
auch Spaß machen können.
Proben finden immer dienstags von 19.00 Uhr bis 20.30 
Uhr in der ehemaligen Schule in Marbach statt.
Habt Ihr vielleicht Lust, viel zu lachen, seid ein ganz klein 
wenig  musikalisch und wollt gern mal der "Chef" sein, 
dann meldet Euch doch bitte bei mir. Ich bin die Vereins-
vorsitzende und mein Name ist Kerstin Loose. Am besten 
erreicht Ihr mich unter der Telefonnummer  
(0176) 62542212 oder Festnetz (037291) 69914, der Anruf-




Die Grundschule Leubsdorf berichtet!
Vom 21.-30. April wurde an unserer Schule der fächerver-
bindende Unterricht zum Thema „Schlösser und Burgen“ 
und „Das Leben in früheren Zeiten“ durchgeführt. 
Es berichten Toni Schönert, Johann Schulte und Nico 
Nitzsche aus der Kl. 4:
Alle Unterrichtsfächer standen unter dem Thema „Schlös-
ser und Burgen“. Zum Beispiel wurden in Deutsch alte 
Schriften übersetzt, in Mathe Ritteraufgaben gerechnet, im 
Musikunterricht Gespensterlieder gelernt, im Sport ein Mit-
telaltertanz geübt und in Englisch über „The haunted castle" 
(die Gespensterburg) gesprochen. Das Schönste aber war 
es, unsere eigene Burg zu basteln. Wir haben in der Burgan-
lage einen Bergfried, zwei Wachtürme, eine Kapelle und ein 
Wohngebäude platziert. Ebenfalls zur Burg gehören zwei 
Brunnen, ein Garten, die große Ringmauer, ein Burgtor und 
ein Wassergraben. Dann haben wir noch Tiere, Menschen 
und Pflanzen dazugestellt, damit Leben in der Burg ist. Es 
hat einen Riesenspaß gemacht.
Die vierten Klassen haben auch die Burg Scharfenstein 
besichtigt und sind auf Karl Stülpner gestoßen. Er hat uns 
sein Gewehr  gezeigt und sogar geschossen. Außerdem hat 
er uns ins  „Grüne Gewölbe“ geführt. Dort war es recht 
interessant. Auch bei einer Hexe  waren wir, die uns das 
Zaubern beibringen wollte. Ein Mann hat das Märchen 
„Das Feuerzeug“ gespielt. Allein!!! Erzähler und Schau-
spieler!!! Das sah zwar einfach aus, war aber bestimmt sehr 
schwer. Das Spielzeugmuseum haben wir zuletzt auch noch 
besucht. Zum Mittag gab es eine mittelalterliche Suppe. Der 
Tag war ein voller Erfolg.
Es erzählen Kinder aus der Kl. 3a:
Die ersten bis dritten Klassen haben einen Ausflug aufs 
Schloss Augustusburg gemacht und dort von „Prinz Lies-
chen“ viel Interessantes über das Schloss erfahren. Die Kin-
der der dritten Klassen haben zusätzlich das Dorfmuseum in 
Gahlenz besucht und dort viel über das Leben vor ca. 100 
Jahren gelernt.
 
Dorothea Pachmann berichtet: 
Baumeister des Schlosses war der Leipziger Bau- und 
Bürgermeister Hieronymus Lotter. Der Bau dauerte von 
1568-1572, also nur 4 Jahre. Die Augustusburg besteht aus 
den Eckhäusern Hasenhaus, Lindenhaus, Sommerhaus und 
Küchenhaus. Und das Brunnenhaus? Na ja, es steht neben 
der Augustusburg. Der Brunnen ist 130 m tief. Erbaut haben 
ihn Wilddiebe und Fronarbeiter. Mir hat an der Augustus-
burg besonders gut der Dachboden gefallen. Vom Trompe-
terstuhl aus hat man einen wunderbaren Ausblick.
Natalie Steinke schreibt:
Am besten hat mir das Brunnenhaus gefallen. Sieben Jahre 
hat der Bau des Brunnens gedauert, weil die Gefangenen in 
dem harten Gestein jeden Tag nur 5-7 cm vorangekommen 
sind. Um Wasser zu erhalten, mussten Ochsen an einen 
Göpel gespannt werden.
Maxi Stöckel und Johannes Kluge waren  vom Besuch 
des Dorfmuseums in Gahlenz besonders beeindruckt:
„Auf einem Dreiseitenhof waren wir zuerst im Wohnhaus. 
Der „Kuhstall“, in dem wir begrüßt wurden und später auch 
Mittag gegessen haben, wurde hergerichtet. Aber ein Stück-
chen Mauer blieb in seinem ursprünglichen Zustand, damit 
wir sehen konnten, wie es früher aussah. Wir schauten uns 
die Küche an und staunten zum Beispiel über Quarktöpfe, 
Waschbretter und Schiefertafeln. Dann ging’s in die gute 
Stube und danach in die Schlafzimmer. Auch in der Scheune 
haben wir viel gesehen, zum Beispiel Wasserrohre aus Holz, 
Dreschflegel, alte Kutschen und vieles mehr. Ein Backhaus 
gab es auch, das wurde aber erst später gebaut.
Im Unterricht haben wir dann unsere Eindrücke und neuen 
Kenntnisse zusammengefasst und eine Wandzeitung gestal-
tet.“
Alle Kinder waren sich einig, dass diese Form des Unter-
richts sehr viel Spaß  gemacht hat.  
AG „ Junge Journalisten“
DRK-BLuSPENDEDIENST
Blutspender dringend gesucht!
Die Sachsen sind, so sagt man, ein reisefreudiges Volk. Der 
Verkehr auf den Straßen und Autobahnen in den Ferienwo-
chen unterstreicht das alljährlich.
Natürlich fahren auch Blutspender in Urlaub. Die Blutent-
nahmen gehen deshalb in der Ferienzeit zeitweise bis 20 % 
zurück. Blutkonserven werden jedoch auch im Sommer 
unvermindert für die Unfallversorgung und Behandlung von 
Krankheiten benötigt. Diese Situation bereitet immer wieder 
große Probleme. Der DRK-Blutspendedienst Sachsen ruft 
deshalb besonders eindringlich auf, Blut zu spenden. Da 
jeder in die Verlegenheit kommen kann, selbst Blut zum 
Überleben zu benötigen, sollte auch jeder mit Blutspenden 
helfen.
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Das DRK sucht insbesondere zusätzlich hilfsbereite Bür-
ger zwischen 18 und 68 Jahren (Neuspender bis 60), die 
die entstehenden Lücken der Dauerspender füllen und die 
klaffende Schere zwischen den Blutspenden und Abforde-
rungen der Kliniken schließen helfen. Bitte leisten auch Sie 
einen Beitrag, das „Sommerloch“ der Blutversorgung 2008 
zu schließen und kommen Sie am Dienstag, dem 08.07.08 
zwischen 15.30 und 18.30 Uhr in die Grundschule Leubs-
dorf, Hauptstraße 113.
Mitbringen braucht man nur seinen Personalausweis und die 
Bereitschaft zu helfen.
Als besonderen Service erhalten Spenderinnen und Blut-
spender des DRK ab sofort nach jeweils drei Spenden, 
wenn diese innerhalb von 12 Monaten geleistet werden, eine 
Gesundheitsinformation zugeschickt. Mitgeteilt werden die 
bei der Blutuntersuchung festgestellten Befunde sowie der 
Cholesterinwert. Natürlich ist eine entsprechende Erklärung 
zur richtigen Interpretation beigelegt. Regelmäßige Blut-
spenden lohnen sich dadurch doppelt, denn einzelne Kran-
kenkassen erkennen diese Form der Vorsorge im Rahmen 
ihres Bonusprogramms an.
Dankeschön!
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke, 
anlässlich meines 70. Geburtstages, möchte ich mich auf 
diesem Wege bei meinen Brüdern, Verwandten, Bekannten, 
Achtung!! 
Bitte nicht wegwerfen!
Schnell, preiswert und zuverlässig 
zu sein ist unser Ziel.
Bei Anlieferung eines Haushaltsgerätes nehmen wir 
auf Wunsch Ihr Altgerät gleich mit.
Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
 Samstag 9.30–11.30 Uhr
Rudolf-Breitscheid-Str. 21 • 09405 Zschopau • Telefon: 03725/ 81556









rufen Sie uns an
03725/ 81556.
Nachbarn, Freunden sowie beim Schützenverein und den 
Feuerwehren ganz herzlich bedanken.
Durch die vielen Helfer an meiner Seite – und die hatte ich, 
ich bin ja schließlich der „Köhler von Fichte“ – und den 
zahlreichen Überraschungen und Einlagen wurde dieser Tag 
ein Erlebnis für mich, den ich niemals vergessen werde.
Kameraden der FFw Flöha brachten mich mit einer großen 
Drehleiter 30 Meter in die Höhe und setzten mich wieder 
sanft ab. Meine Kameraden der FFw Hohenfichte über-
raschten mich mit einem kleinen Theaterstück.
Einer der besonderen Höhepunkte zur vorgerückten Stunde 
war der erotische Auftritt einer Striptease-Tänzerin, die von 
Dirk Fischer auf seiner „Chopper“ ins Zelt gefahren wurde.
Nicht zu vergessen die musikalischen Darbietungen von der 
Blasmusik Gahlenz, dem Spielmannszug Marbach und dem 
Fanfarenzug Schellenberg. 
Ich möchte noch einmal einen besonderen Dank den vielen 
Frauen und Mädchen im Hintergrund, meinen Feuerwehr-
kameradinnen und -kameraden vor und hinter dem Tresen, 
den Wirtsleuten Beate und Jens Schubert vom Gasthof, 
Thilo Weiß und der Fleischerei Ehnert aus Augustusburg 
aussprechen.
Nochmals Danke!! Das Fest bleibt ewig in meiner Erinne-
rung!
Klaus Köhler
Hohenfichte, den 20. Mai 2008
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Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44 . 09579 Grünhainichen
Tel. 037294/7282      Fax 037294/87558
Fenster, Türen,  Markisen, Rolläden, Vordächer,
Wintergärten, Tore, Sonnenschutz...
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt druck
Hiermit möchten wir uns für die vielen Glückwün-
sche, Blumen und Geschenke, anlässlich unserer 
„Goldenen Hochzeit“ bei unseren Kindern, Enkel-
kindern, Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten recht herzlich bedanken.
Helga und Manfred Reichel
Ein Dankeschön auch für die mir so zahlreich 
überbrachten Glückwünsche zu meinem 
70. Geburtstag.
Manfred Reichel
Leubsdorf, Mai 2008 
Ein großes Dankeschön an die unbekannten 
und ehrlichen Finder!!
Am Nachmittag des 02.06.2008 habe ich meine 
Geldbörse in der Auffahrt zur Sparkasse Leubsdorf 
verloren. Ein mir noch unbekanntes Ehepaar (wahr-
scheinlich) aus Leubsdorf hat es, ohne den Namen 
zu hinterlassen, in Leubsdorf bei Heinz Loose abge-
geben. Ich möchte dem ehrlichen Finder an dieser 
Stelle von ganzen Herzen danken und falls sie sich 
noch mal in Leubsdorf bei Herrn Loose melden, gebe 
ich gern einen Finderlohn. Es ist schön, dass es noch 
so ehrliche Menschen gibt! Danke noch mal!
David Lohr, Leubsdorf
Erholungsgrundstück (240 m²) in bester, 
ruhiger Lage – nähe Fluss „Flöha“, an Marba-
cher Mühle – ab sofort zu verpachten. Auf 
dem Grundstück befindet sich ein gut erhal-
tener Bungalow, unterkellert, Energie- und 
Wasseranschluss, der vom jetzigen Pächter 
kostenlos abgegeben wird.
Zu erfragen in der Gemeindeverwaltung 
Leubsdorf, Marbacher Str. 2,
09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 1723-0.
Werden Sie selbst künstlerisch aktiv!!!
Lassen Sie Ihrer Kreativität wieder einmal 
freien Lauf!!!
 Wann?: am Mittwoch, dem 16. Juli 2008,             
  um 15.30 Uhr und 19.00 Uhr
 Wo?: Blumengeschäft Hayn  
  (Inh. Astrid Krabbe), 
  Leubsdorf, Gartenweg 5
Diesmal wollen wir gemeinsam Glasvasen, -schalen 
oder andere Gefäße mit Trockenblumen o. ä.  
künstlerisch gestalten.
Ihre evtl. vorhandenen Gefäße können Sie gern mitbringen!  
Wir freuen uns auf  Sie!
Teilnahmegebühr: 2,00 € + Materialkosten
Wir bitten um Anmeldung: Tel.: (03 72 91) 2 08 33
Achtung!
Anmeldung für neue Kurse ab sofort möglich.
(Beginn Juli/August)
 Kursangebot: - Nordic-Walking
  - Rückenschule
Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen.
Ihr Praxisteam
Physiotherapie Ines Holler
August-Bebel-Str. 42 . 09579 Grünhainichen
Tel.: (03 72 94) 16 50 . Fax: (03 72 94) 9 64 41
Seite 16 / Juli 2008 „Leubsdorfer Lokalanzeiger”
Impressum
Herausgeber:  Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Bürgermeister Ralf Börner, Telefon: (03 72 91) 17 23 0, Fax: (03 72 91) 17 23 19; Verantwortlich für den Inhalt und Anzeigen: 
Die Redaktion, Telefon: (03 72 91) 17 23 14; Verantwortlich für Satz und Druck: Druckerei Emil Gutermuth, Chemnitzer Str. 24, 09579 Grünhainichen, Telefon: (03 72 94) 14 38, 
Fax: (03 72 94) 84 42; Redaktionsschluss für die August-Ausgabe: 17. Juli 2008
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,



























Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 













09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:





Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
Hauptstraße 117  -  Leubsdorf  - Tel. 037291/69010
Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Ende Juli – Anfang August
Stark reduzierte Preise (SSV)
Damen – Herren – Kinder
Komplette Sortimente Sommer
(z.B. Herren-Polo's, Da-Top's, Kinder-Shirts)
Abholung und Retour bis ins Haus, bei Bedarf!
